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Montag , den 6. März 1916.

47 . WorsteN'ung der Abteil '. (rote Karten ).

erster
historischer Custspielabcnd

In Szene gesetzt von Dr. I . E. Poritzky.

Der Bauer im fegefeuer.
Fastnachtsspiel mit sechs Personen von Hans Sachs.

(Zeit: etwa 1559.)

Der Abt von Certal . . , Paul Paschen.
Herr Ulrich, der Mönch . . Oskar Hngelmann.
Heinz Düppel, ein Bauer . . Fritz Herz!

Personen:
Els,seiueHaussrau,eineBäuerin Fritz Haucke.
Eberlein Grölzeubrei, iOtto Kienscherf.
Nickel Rübenduust l " >Max Schneider.

Der Einbläser, der Geldsammler, der Trompeter, Volk, Zuschauer.

Die ehrlich Bäckiii
mit ihren drei vermeinten Liebsten.

Ein Possenspiel zur Lehr und Kurzweil gemeiner Christenheit, Frauen und Jnngftauen zum goldnen
Spiegel, von Jacobns Ayrer.

(Zeit: etwa 1600.)

Die Personen in das Spiel:
Wilwalt, ein Bäcker . .
Charitas, sein Weib . .
Lenthold, sein Knecht. .
Hanibal, der Goldschmied
Maria, die Goldschmiedin

Rudolf Essel.
Paul Müller.
Max Schneider.
Hugo Höcker-
Hans Kraus.

Dietlieb, der Schneider
Agatha, die Schneiderin.
Endres, der Schuster . .
Moleua, die Schusterin .

Ewald Schindler.
Paul Gemmecke.
Karl Dapper.
Hermann Benedict.

Der Spielordner Ludwig Schneider.
Der Vorsager Heinrich Blank.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Die geliebte Dornrose.
Scherzspiel in vier Auszügen von Andreas Gryphins.

(Zeit: etwa 1650.)

P ersonen:
Gregor Kornblume, verliebt in Dornrose Fritz Herz.
Barkel Klotzmann, sein Vetter Karl Dapper.
Jockel Dreyeck, Dornroses Vater Hugo Höcker.
Life Dornrose Alwine Müller.
Matz Aschewedel, verliebt in Dornrose Paul Müller.
Frau Salome, eine alte Kupplerin Marie Frauendorfer.
Wilhelm von hohen Sinnen, Arendator des Dorfes Vieldünkel . . Paul Paschen.
Kuntz > mei i ltI„ I Oskar HugelinanuLorentzI m lllngL  ^ rtuei" I Hermann Benedict.
Ciliax, Dorfschreiber Joses Kandels.

Die ehrliche Trau Schlampampe.
Lustspiel in vier Akten von Christian Reuter.

(Zeit: etwa 1700.)

Personen:
Frau Schlampampe, Gastwirthin im Goldenen Maulaffen
Äarille ) -ihre Töchter

Studenten
Charlotte
Eduard
AdeleJ ^
Melinde, eine Bürgerstochter
Cleander,  cand. jur
Ürsille, Schlampampens Köchin
Laux, ein Bote ans Hamburg
Servillo, Scheuk
Schelmnffsky, Schlampampens ältester Sohn
Diifftle, Schlampampens jüngster Sohn . .

| zwei Austrageburschen
Miisander

Musikanten. Studenten.

Äiargaretc Pix.
I Else Noorman.
I Hedwig Holm.
I Ewald Schindler,
i Hans Kraus.

Eleonore Droescher.
Hugo Höcker.
Johanna Mayer.
Paul Gemmecke.
Hermann Benedict.
Karl Dapper.
Lulu Trunzer.

| Paul Müller.
I Fritz Herz.

Ludwig Schneider.

Pansen nach dem zweiten und dritten Stück.

8588T° Schlns?  des Vorverkaufs am Samstaq abend  5  Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. Jt 5.—, SperrsitzI. Abt. Jt 4.— usw.
Krank : Marie Genter.

Dienstag, den7.März:  B-  46 . Das Mnsikantenmädel . Anfang7 Uhr. (4^ 50^ .)
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